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bb) Wirtschaftliche Voraussetzungen 623
cc) Kein Ausschluss 623

d) Einsetzen der Hilfe (§ 18 SGB XII) 623
3. Ausgleichsansprüche im Verhältnis zwischen Sozialversi-

cherungsträger und Bürger sowie zwischen mehreren So-
zialversicherungsträgern 623
a) Anspruchsgrundlage 623

aa) Originäre Ausgleichsansprüche 623
bb) Übergegangene Ausgleichsansprüche 623

b) Formelle Voraussetzungen des Ausgleichs 624
c) Materielle Voraussetzungen des Ausgleichs 624

aa) Beim originären Ausgleichsanspruch 624
bb) Beim Forderungsübergang kraft Gesetzes oder

aufgrund einer Überleitungsanzeige 624

Sachregister 627


